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Vor 125 Jahren – um das Jahr 1884 – wird erstmals eine Temmelser 
Feuerwehr erwähnt, deren Gründer und 1. Brandmeister der damalige 
Gutsbesitzer des „Temmelser Schlosses“ Carl Gebert war. 
 
Der Gründer war stets um die Weiterentwicklung der Wehr bemüht und 
stand deshalb hoch im Ansehen der Feuerwehrkameraden. 
 
Zu diesem Zeitpunkt gehörten der Wehr schon alle Männer vom 18. bis 50. 
Lebensjahr an, so dass die Feuerwehr Temmels im Gründungsjahr bereits 
50 Wehrmänner zählte. Die Feuerwehr war seinerzeit eine Pflichtwehr, die 
dann im Jahre 1905 aufgelöst und durch eine Freiwillige Feuerwehr ersetzt 
wurde.  
 
Nicht weniger verdienstvoll setzten sich auch die dem Gründer folgenden 
Brandmeister ein. Dies waren zunächst Franz Girst und danach dessen 
Sohn Peter Girst. Es folgte Brandmeister Nikolaus Müller, der dann die 
Leitung der Wehr im Jahre 1924 an Hans Kohn übergab.  
 
Aus Aufzeichnungen ist zu ersehen, dass die Feuerwehr schon in der 
damaligen Zeit zu kämpfen hatte, um von der Gemeinde die notwendigen 
finanziellen Mittel zur Anschaffung von Geräten und Material zu bekommen. 
So bestellte seinerzeit Wehrführer Hans Kohn Leitern, Hydranten und 
Schlauchmaterial für die Wehr, ohne allerdings den Gemeinderat zu fragen, 
denn das alte Material war veraltet und in einem schlechten Zustand. Der 
Preis für den Ersatz betrug damals 1500 Reichsmark. Der Gemeinderat 
lehnte die Bezahlung ab. Erst als mit der Auflösung der Feuerwehr gedroht 
wurde, bewilligte plötzlich der Gemeinderat die entsprechenden Mittel und 
genehmigte zusätzlich noch 500 Reichsmark, um Uniformen für die 
Feuerwehr zu beschaffen. 
 
Nicht unerwähnt bleiben darf der aktive Einsatz der Temmelser Frauen 
unter Leitung von Maria Lauer, geb. Poth, die in den Jahren 1939 bis 1945, 
als die Männer als Soldaten im Krieg waren, die Temmelser Feuerwehr 
bildeten. 
 
Am Anfang stand der Feuerwehr nur eine Handspritze zur Verfügung. Erst 
im Jahre 1948 wurde eine kleine Motorspritze beschafft. 
Hans Kohn, der bis 1943 Amtswehrführer und bis 1949 stellvertretender 
Kreisbranddirektor war und anschließend 12 Jahre lang  als 
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Kreisbrandinspekteur die Feuerwehren des Kreises leitete, übergab dann 
die Führung der Feuerwehr Temmels an Bernhard Müller. 
 
Im Anschluss war von 1955 bis 1966 Peter Lemmer der Wehrführer der 
Feuerwehr Temmels bis der Sohn des damaligen Kreisbrandinspekteurs, 
Helmut Kohn, die Führung der Wehr übernahm. 
 
1959 wurde ein neues Feuerwehrgerätehaus in der Bahnhofstraße 
errichtet, da das alte Gebäude im Hochwasserbereich der Mosel für die 
Unterbringung der Maschinen und Geräte wegen seiner Lage ungeeignet 
war. Im Untergeschoss des Hauses wurde die Tiefkühlanlage der 
Gemeinde eingerichtet, die noch bis vor wenigen Jahren in Betrieb war.  
Heute sind in dem Gebäude die Arbeitsgeräte der Ortsgemeinde 
untergebracht. 

 
Wehrführer Helmut Kohn übergab dann nach 15-jähriger Leitung sein Amt 
im Jahre 1982 an Heinz Schwarzenbarth. 
Unter dessen Leitung konnte zum 01.01.1988 die Jugendfeuerwehr 
Temmels gegründet werden, die seitdem wichtige Jugend- und 
Nachwuchsarbeit in der Ortsgemeinde leistet. Erster Jugendfeuerwehrwart 
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war Rudolf Müller. Es folgten von 1993 bis 1999 Donatus Hoffmann, bis 
2006 Dietmar Baltes, bis 2008 Michael Hoffmann. Seit 2008 ist Donatus 
Hoffmann wieder für die Geschicke der Jugendfeuerwehr Temmels 
verantwortlich. In der Jugendfeuerwehr Temmels sind heute 14 Jungs und 
Mädchen aktiv. Die Wichtigkeit der Jugendfeuerwehr erkennt man an der 
Tatsache, dass die Hälfte der heutigen 25 aktiven Feuerwehrkameradinnen 
und –kameraden bereits Mitglied in der Jugendfeuerwehr Temmels waren. 
 
Im Jahre 1991 konnte erstmals ein Tragkraftspritzenfahrzeug (Ford Transit, 
Bj. 1975) für die Feuerwehr Temmels in Dienst gestellt werden, das aus 
einem von der Feuerwehr Konz nicht mehr benötigten Unfallhilfsfahrzeug 
umgebaut und am 09. Mai 1992 offiziell übergeben und eingesegnet wurde. 
Durch einen irreparablen technischen Defekt musste dieses Fahrzeug 
jedoch am 18. Juni 2008 abgemeldet werden. Seitdem benutzt die 
Feuerwehr Temmels das ausgediente Tragkraftspritzenfahrzeug der 
Feuerwehr Wasserliesch (Ford Transit, Bj. 1984), das zuletzt bei der 
Feuerwehr Nittel seinen Dienst versah. 
 

 
Durch die Familie Erich Hoffmann wurde der Feuerwehr Temmels im Juni 
1993 ein Traktor zur Verfügung gestellt, der als Zugmaschine für den alten 
Tragkraftspritzenanhänger dient. Der Anhänger wurde zum Transport von 
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Schlauchmaterial und zusätzlichem technischen Gerät umgebaut und wird 
zusammen mit dem Traktor heute noch genutzt. 
 

 
 

Nur durch teilweise Abtragung des Torsturzes war es damals möglich, das 
TSF in das Gerätehaus in der Bahnhofstraße zu fahren, da ansonsten das 
Blaulicht in Mitleidenschaft gezogen worden wäre. Auch der Traktor mit 
dem Tragkraftspritzenanhänger fand im alten Gerätehaus geradeso Platz.  
 
So war der Bau des heutigen Feuerwehrgerätehauses, das u. a. auch mit 
vielen Stunden an Eigenleistung der Temmelser Feuerwehrleute errichtet 
und am 02. Mai 1998 eingeweiht wurde, eine wesentliche Erleichterung und 
eröffnete der Feuerwehr neue Möglichkeiten. 
 
Nach über 20-jähriger Amtszeit übergab Heinz Schwarzenbarth im Jahre 
2002 die Leitung an den heutigen Wehrführer Christian Biermann. 
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Die Einsätze der Feuerwehr Temmels haben sich im Laufe der Zeit 
verändert. Früher waren es hauptsächlich Brände und 
Hochwasserkatastrophen, die zu bewältigen waren. Mit dem zunehmenden 
Verkehrsaufkommen auf der angrenzenden Bundesstraße 419 und der 
Landesstraße 136 ist die Feuerwehr Temmels seit einigen Jahren auch 
immer wieder mit technischer Hilfe bei Verkehrsunfällen im Einsatz. 
 
Aber nicht nur mit ihrer Pflichtaufgabe der Gefahrenabwehr ist die 
Feuerwehr in Temmels tätig. Auch mit der Durchführung von traditionellen 
Veranstaltungen trägt sie maßgeblich am kulturellen Leben in der 
Ortsgemeinde bei. So wird seit Jahrzehnten die Maifeier und, unter 
Mitwirkung der anderen Ortsvereine, die Donatuskirmes veranstaltet. 
Ebenfalls wird der St.-Martins-Zug von der Feuerwehr organisiert. Auch ist 
die Feuerwehr jährlich zur Absicherung und als „Himmelträger“ bei der 
Fronleichnamprozession sowie als Ehrenwache am Kriegerdenkmal am 
Volkstrauertag aktiv.  
 
Die Feuerwehr Temmels richtete in ihrer Geschichte bereits mehrere 
Verbandsfeuerwehrfeste aus. Bekannt sind die Verbands-Feuerwehrtage in 
den Jahren 1934, 1954, 1957, 1963, 1967, 1975 und 1985. 
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Freiwillige Feuerwehr Temmels 2009 
 

Mitglieder 
 

Aktive: 
 

Bruno Baltes   Dietmar Baltes   Stephan Beck 
 
Christian Biermann  Marco Castellini  Sylvia Castellini 
 
Nicole Gressnich  Tobias Haas   Donatus Hoffmann 
 
Michael Hoffmann  Michelle Hoffmann  Robert Hoffmann 
 
Marco Huber   Peter Kühn   Markus Leick 
 
Ernst Lutz   Thomas Lutz   Raphael Müller 
 
Stephan Müller   Jennifer Picko   Michael Rausch 
 
Walter Sabath   Marco Safranek   Thomas Schuh 
 
Michael Verhulst 
 
 
 
 

Jugendfeuerwehr: 
 

Nora Baltes   Hanna Biermann  Tobias Haas 
 
Chiara Hoffmann  Michelle Hoffmann  Felix Kühn 
 
Timo Leisen   Felicitas Lieser   Milan Lieser 
 
Raphael Müller   Vanessa Picko   Eva Reiland 
 
Jonas Schumacher  Sarah Temmes   
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Ehrenmitglieder:  
 

Heinrich Bock   Ernst Hein   Erich Hoffmann 
 
Kurt Irmler   Rudolf Kirch  Helmut Kohn 
 
Rudolf Leick   Karl Lemmer  Josef Maes 
 
Rudolf Müller   Josef Rausch  Herbert Schuh 
 
Heinz Schwarzenbarth Alfons Wacht 
 
 
 

Inaktive:  
 

Siegfried Braun   Edgar Brück  Ute Castellini 
 
Jörg Clemens   Thomas Dietz  Anja Dumjahn 
 
Günter Frieden   Michael Giwer  Gerhard Gouverneur 
 
Ralf Haas   Thomas Hein  Hermann Heinz 
 
Jürgen Hendle   Stephan Kirch  Heinz Kirchen 
 
Johann Leick   Albert Leisen  Heike Leisen 
 
Norbert Linden   Arno Maes  Michael Maes 
 
Joachim Mimler   Conny Müller  Willi Neuen 
 
Stefan Peters   Adolf Poth   Ludwin Rausch 
 
Erik Roost   Kerstin Roost  Rudolf Schmitt 
 
Andrea Schneider  Elisabeth Steil  Harald Steil 
 
Jürgen Steinmetz  Theodor Streit  Reiner Süß 
 
Robert Temmes  Uwe Wallmeier  Frank Weber 
 
Sylvie Winkel   Josef Wolf   Leo Zimmerman    


